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H, a q k n. Ein g,'r,Z kige:tihünt'.:ch,n
Fatie von Branlsttstuitg tani iict rvr
dem Sdtrurgerickit zur Verbanllnitz.
Der übel beleumundete vottxsttaiie Berg
mann F. Webbeling aus Geiientirche

kommt am Oktober v. I. wandernd

und tneipend über Bodnnn nach Hetdecke.

Hier felleicht et sich aus den Beten des

Bergmanns Regctterfd'en Hattse-?- steckt

diefesan undslüchtet in den Wald. DaS
Haus total nieder und der Scka-de- n

des Betroisenen war. da nicht Alles

versichert wat. nickt unbedetttettv. Det
Angeklagte hatte sut seine Brandstiftung
keinerlei llrsad?e. Er hat bie That aus
reinetn Ueberntttihe verübt. Et wurde

zu sechs Jahren Zuckthausverurtheilt.

Brügge. Der 27 Iahte alte

Apotheker Binwih, in ber Abietapotheke
in Litdenfdeid angestellt, hatte einen

AvSslktg gemaelit und wollte nun aus der

hiesigen Station, um tccktzeitig im

Hause seines Ptinzipals einzutreffen,
aus den bereits in Bcwegttngbefindlichen

Zug sptingen. Er glitt vom Trittbrett
aus und kam so unglücklich untet die

Rädet. daft ihm der Kopf von, Rumpfe
gettennt wurde.

Siegen. Auf eigenthümliebe Art
z Tode gekommen ist der Arbeiter W.

Weber in der Walzengiekerei der et

Gontetmann zu Sieghütte. Bei
dem Zertrümmern von Eisen auf dem

Hvfc sprang ein Stück durch die Thür
in dic Fabrik und traf den Mann am

Hinietlopse so schwet. das; et bald txt
starb.

E l s e n. Vor einigen Tagen machten
sich einige junae Leute das Vergnügen,
den Hauösohn S., genannt B. von hier
auk? Pferd zu senen, e.ber s,'. dan er

nicht im, sondern hinter dem Sattel zu
sitzen kam. Das Pserd ging durch.

B. stürzte herunter und erlitt einen so

schweren Schädelbruch, dafz er seinen

Verletzungen bereits erlegen ist.

A n r ö ch t e. Dieser Tage wurde

der Bahichofsalbeiicr R. mit durchschnitt
tenem Halse von seiner Ehesrau in einem

Stalle gesunden und starb in Gegenwart
des sofort herbeigerufenen Arztes. R.
soll in einem Anfall von plötzlich? einge-

tretener Umnachtung selbst Hand an sich

gelegt haben.

Senden. Der kürzlich von einem

Bauernknecht erschossene Landstreicher
ist Korbflechter Sackermann, im Mün
stcrlande bekannt unter dem Namen

Dct tothe Ale." S. war aus guter
Familie.

Schü ttors. Sturz in den Tod.

In der Schlämerschen Färberei stürzte
ein Arbeiter vom Trockcnthuim in die

Tiefe; Er starb bald daraus.

Langendreer. Mit dem Neu

bau einer katholischen Kirche soll
werden. Die jetzige Nothkirchc

denkt man in ein Krankenhaus

S a ch s c n.
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f',r.dtiv;d tndei dotuaenSpeircefi. gto'.k
Weckfeiiälüf üt:ant entdeckt ttvtdett. !rel
ehe iet 5;t:.;t-teii:e- Antet Dötv ir.i Be

trage ton l''(t.(MH) . Uarqox hat. Die
Weck sei wurden tl eils aus den i, einen
der Ga:;;t., tieits aZ len Namen des
Ministetö des Innern. Deutet v. Pcrc
Zkl. gefälscht. Dorn, der einet angese-

henen Familie entstammt, ist nach Ame
rika dttrchgelrannt. seine Gattin tvird
die gefälschten Mimstetwechsel einlösen.

P e st. Wie die Blattet melden, ließ
in der Genninte BieitettbrttttnkSzeleS'
tut) im Oedenburger Eomitat det Sckul
lohtet P raun rath seinen Namen in
Ptottai maiztiaristren. und schließlich ka

wen nal'ez,: jätnnttliche Bewohnet der
kerndeutschen Gemeinden, offenbar ge-

täuscht durch allerlei Vorspiegelunzen
und auf höhere Ermunterung, um die

Magi'arisitung ihrer deutschen Namen
ein.

Innsbruck. In Folge der fet!
gesetzten Slötuneien vetsuette det Neeiot
Anfang Februar die Eittsteilting det Bot-lesung-

an den drei weltlichen Jaeul tä-

ten aus vier'ehn Tage.
L n x e in b u rg.

S e n i u g e n. Vor einigen Ta
gen wurde bet ttjäbrige Taezelöhner
Streitz Johann tobt in seinem Bette auf
gefnnben. Derselbe war noch amAbend
gesund und gttlet Dinge zu Bette ge

gangen ; det Tob etc Ute ihn im Schlafe!
Te hinzugerufene Atzt konstatirte als
Todesutfache L u ge nschlag.

R ü m c l i n g e n. Dieser Tage
wurde der 28jahrige Arbeitet Mathias
Atohnen in einet aus hiesige, Banne
gelegenen Galerie von einem von der
Decke herabfallenden Steine getroffen

und zur Stelle getödtet. Ter Verun-glückt- e,

aus Etielbrück gebürtig, wohnte
in Tetingen.

Brandenburg. Ein erschüi
terndcS Gedenke, daß du sterben wirst"
fetzte dieser Tage die Einwohner unseres
Dorfes in Auslegung. Kürzlich ging
die Frau P. Hartz, geb. Amt Schüler
gesund und wohlgemttih zut Ruhe ; um
2 llht Nachts sprach sie noch mit ihrem
Manne und um 5 Übt Morgens fand
man sie als starre Leiche im Bette : ein

Hetzschlag wird den plötzlichen Tod ht

haben. Dic gesamt t'c Einwoh-netsckfl- ft

fühlt inniges Mitleid mit dem

Ixtttgetrvsscnen Batet und dessen Kitt
dein.

L u r e m b u t g. AIS dieset Tage
det Knecht des auf dem Glaeis wohnen-de- n

Gaftwirthcs Alb. Hilger, ?Zamens

Petet Eattel aus den Schuppen seines
Diensthettn stieg, um Holz hetuntet zu
nehmen, rutschte dic Leiter beim Herab-steige-n

des Genannten, wodurch derselbe
aus einet Hohe von ungesäbt 3 Meter
tief hetuutersiel und oas linke Bein
brach.

Der auf dem Glaeis woh-nen-

Wirth, welcher sich dieser Tage
durch einen Revvlvcrschuß verwundete,
ist feinet Verletzung erlegen.

G r o ß h e r z o g t y u in Hessen.
L e i s e l h c i m. Der Hausbutschc

Simon Kerz aus Bonn tödtete aus
dieser Tage feine Btaut durch

Messetstiche.

KünstUche Augen.
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jUnt nur.
Zu rtfdiirftfn rvifndtf sich der ir

jüljttftt Katts Mjjar Mn. bet in
f t'lcxc Vfichifimvi in iiUbitriuit tackelten

paathen ronr. Xa Verspundete trurtc
inicf) dem ftteititeiilxutfe getreckt.

P t r u i n H ri n n u u c r.

ÖonnoKt. Xic famimrsche Ki
e ließ f,ia ptadalk ?rat!ir

itanc am Sarge bet ivtjU'tl'ciicu Siiiii

ine bt5 3tslü'-5iiiintflcr- iLMrbiliotft

; b'u selben ir,b mit gtcßtii ge!

iwisicn Schleifen ßifd,müdt, beten het

iiiilcchaiiaetitc iMtbcn große Klonen ita

gen.
Tic älteste hiesige Isoliere Cchttle.

baS l'nreiim l. beging untet altrt:iciucr
Theilnaliitte seine 550. outxljcicr.

(f inc originelle Petsönlietzteit. der im
Ic r bei Warnen bet Wreif wn 'puil"al
len vichsfellern be tonnte .fvarfit.iieit.fr
Ivh. Pust zu Übn. ist au-- j iuni Leben

geschieden. Pust leble in den, lLaln.
ftürit des (id)5fcltH'6 unb mit bem f;an
nowt'fchfii ftoitiachaufc uewe fetweiiitt

zu sein. Sinninet unb iüJii:!er k,i,tg
er in ei nein leichte, doch immer faule-

ren 'J'aumpoUanw$e butd) t Ctt-fchste- n

seiner .tetmnih, mmr i.

(n Ijattc - ' ..ttett

faöeil;! unter den: überall
..Nevisioiten" aller 'euioen ootvanci;-me- n

unb itgend einen Beamten a&jti

setzen." Den Nieste in nub et vsi den

Änstta, ihm mifeltceioe Personen fv

fort oerhaften" zu lassen ; et rerur
theilte stets ,zu SO Iaine Zuchthaus."
Man lies; den harmlosen Alaun überall

gewähren. Past ivat dabei keineswegs
vettiidt im gewöhnlichen Sinne. AI

nivsen wies et stets zurück, ttvtzdem et
ein armer Teufel war. Jetzt ist er.
wie es heisst, infvlgk unzureichender

Nahtunst und Pflege gcsivrben.dct arme

..Gras um Pust."

Hede münden. Dem fast 70
Jahre alten Täiwiegerraiet des Zim
mermeistets tind Siie,e!verlsbes'jzers A.
Gundelach sind beim Hetanschleisen des

Holzes leide Beine abgefahren worden.

Stäbe. Der berüchtigte Einbrecher

Bremer wurde von der hiesigen Sttas-lamm- et

zu zehn Iahten Zuchthaus tet
urtheilt. Bremer meinte, man solle ihm

lieber eine Tracht Prügel geben, das
wirke besser.

Provinz Hcsscn'Nassau.
Wiesbaden. Die Wiesbadener

Stadtverordneten hatten in einet ihrer
letzten Sitzungen beschlossen, das Bild
des GroszhctzogS von utembutg, des

früheren Herzogs von Naussau. im Natl

Iuki,saale anbringen ztt lassen. Wie

der Rhein. Kurier" mittheilt, hat der

Grvkherzog auf Anfrage mittheilen las-se- n,

er werde niemals einwilligen, dafz

sein Bildnis im Wiesbadener Rath
Haus angebracht werde.

P rovinzPommcrn.
Poblotz. Im Walde ist der Mau

rer Carl Felgner beim Holzfällen ron
einem niederfallenden Stamme erschla

gen worden.

P o d c j u ch. Abens gingen dic Ar
lieitet Btandt'schen iZheleute. iht 1 12
jähriges Kind in der Stube zurücklassend,
ihrem Vergnügn nach. Als sie spät

heimkehrten, fanden sie iht Kind an der

Wiege ethängt. Es wird angenommen,
dafz das vetunglücktc Kind auS bet
Wiege gefallen und hierbei an den zum

Festhalten der Betten über die Wiege ge

zogenen Schnüten hängen geblieben ist.

Grabow. Bei einem Neubau ist
das Kellergewölbe mit dem daraus ruhen
den Treppenhause eingestürzt. Die bei

den Mautetlehrlinge Festner und Ha
meistet (15 bezw. 18 Iahte alt) wtttden

verschüttet und konnten nur als Leiche

unter den Trümmern hervorgezogen wer

2115 ?! Strafte, Pineolf, Nkb

(Liyjc.iz Vj U i

Z::e;t, tut.s'en '"etlf c:vn;teircn
Gt.i:i t ur.i diesen tun

cnt.nKq-- lr.nf. H'.du'.chgk
t ,,! ,. t: f Pri ch::i'.t. ii:k S.-lü- i Vlb
ch'i,! Przech-i- Hli hihi, und leite
ü.tfrTeii--- n den Schwan', w, ld'et uv,wb

lt. F'-'ck'-
t cttiss, ,t fniüc. "il I j

sie fcir.et l;al:aft ntttden. sdtlttzen stk

svlatt.t' mit sw.-i- Ziegelstein auf
bett siels. l't; et t.!t-ui;t!f- j zufOTiiieu

hach. "'iit den M".ten : So. Tu
ti'iift mid nicht mehr sdlaaen", ctt
setzte Przedoioiti ihm b.itn noch ei

n'me Fußtritte, wolous Sd'ward starb.
Vater und Sohn stellten sich sreitoil

lig m hiesigen Amtsgericht.

?! h c i n p r v u i ,i

B o n n. Die Stadioeroldneien
hat die Errichtung eines

sieibitsdieit EIettt!zilät-wette- leschlos
sen. In geheim: t Siting wurde die

Liitteitsühruitg bet Rheinufetbeibn für
den Bezirk det C 6er bütetc t rn c i ftc t c i

Bonn festgesetzt. Die Bahn tvird vorn

neuen Friebhof an det 5tolnet Ehaussee

zwischen Bon und Heriel nach dem

ttüterbahnhos der Porgebirg'.'bahn bei

Drandotf geführt und mit dieser durch
die Marstrafze, in die Stadt hincinge-fiiht- t.

Dttwcilcr. Bor einigen Ta
gen wollte der 27 Jahre alte Tagelöhner
Hermann Presjet hieriellst in einer

Wirthschaft seine Starke beweisen und

ergriff zu diesem Zwecke ein Biersafz,
um e? stemmend übet seinen Kops zu

heben. Tai Unglück wollte, das; er

ausglitt, hinstürzte und das schwere Fasz

auf fein Geficht fiel. Eine Zertrüm-merun- g

des Nasenbeines war die nächste

Folge. Pustet hatte seit dem Unfall

gtosze Schmerzen im Kopfe, so bahnten
annehmen malzte, er Haie auch innere

Berledungen erlitten. Amandern Tage
steigerten sich die Qnalen nun aus das

Höchste, und bald darauf ist der Mann
unter furchtbaren Leiden verschieden.

Damit ist wieder einmal einer kindischen

prahlerischen Spielerei ein b'ithendes
Menschenleben inderVolikraftderJahr?
zum Opfer gefallen.

K r e f e l d. Dieser Tage ent
stand, der Riederrh. Vztg." zufolge, in

der Malzkaffeesabrit von Hasels.
Grvs'.feuer. Das ganze

Hintergebäude, worin sich die Fabrik
befindet, ist abgebrannt, wobei ein grö-

let Vorrath von Malzkaffe? vernichtet
wurde. Dem schnellen Eingreifen det

Feuerwache ist es zu verdanken, dasz die

anstos'enben Gebäulichkeiien vom Jeuer
verschont blieben.

M e r k st e i n. Dieser Tage fand
hier die Beerdigung des kürzlich zu Rol-dii- e

vetunglückten Dachdeckets B. Enge-le- n

statt. Die fltefee Theilnahme bei

den Begtäbnifzseierlichkeiten legte Zeug-nis- z

ab von det Beliebtheit des so früh

Verstorbenen. Da det Vetunglücktc
in Rvldtie. also im AuSlande.be-fchäfti- gt

wat, wird seine Wittwe det

Stauungen des Unfallvetsichetungsge-sege- s

nicht theilhaftig weiden.

Emmerich. Dct zum Bürgetmei
fter unserer Stadt gewählte seitherige
Bürgermeister Ziegcnhals. Herr Men-ze- l.

ist von der königl. Regierung
worden. Die Einführung
in sein neues Amt wird in den

ersten Tagen des nächsten Monats er

folgen.

Provinz Sachsen.
Halle. Dem Verein fixt Volü

wohl ist von einem ungenannt bleiben

wollenden Wohlthätet ein Betrag von

10.000 Matt mit der Maszgabe übet-wies-

worden, die Zinsen dazu zu n,

dasz Lttngenleidcndendet Besuch
einet Heilanstalt ermöglicht treibe.

In die Wohnung des Eisenbahnsekre-tärsDo- tl

drangen inalleiniget Anwesen
heit det Frau Diebe. Als ihnen die

Ftau entgegentrat, streuten sie ihr Dfcf

sei in die Augen und bedrohten sie mir
einem Revolvet.failssieeinen Laut von

sich gebe. Als sie flüchten wollte, schlug

sie einet der Diebe miteinem Stock übet
den Kopf, so dasz sie ohnmächtig zusam-

menbrach. In diesem Zustande fand
Dort seine Frau bei seiner Rückkehr am
Loden liegend vor.

Provinz Schlesien.

tarnten, e!slbt!(Vige..ti-,iiii-
.

W"rkti,
Vieh und werben gekou,
verkauft und vei t,i,tse! t. Wrr eteniiue
'Iiiekiinst übn em Stück i'ani in den
Ver. Stuten wünscht d, t schietde an ben
Unterzeichneten.

Bedtrgitiigen, libcrcl. Man wende
sich brieflich, deutsch ober eiitleb en

rnst Khl,
üfutitee, JleB

W. 7, PRLWITX
Phokogrnpb,
3to. llö O Straße.

ittk i't ab i'. et 1,0.0s. U psrDrJz.

den Hier !:: r.r i.':;:;rc ."i.l!tt
c:i dct Ol.-t!':a!"- eai-zi- , 1 c:T.t
Ftint l'.tt an Ttti-crlttli- ur.t vr.cn

l,.t,' n-- c".;,ctnein ar, ü; v:, (irxa
yttr.n-l'Ui- n.;n;.;er l.r.jtr.churj ((
tiV.C.i t:.'.i. ZU Hmcclatj! ticr urui
for:;:e Jiir.ttt.

'il u '.' O b k t b a N c i r.. cirrra
Maitiflelen t:.;:i i'ettiich cttt Biertti-t-

tüttet ien U'.'. tT.-.'te- t"i t'iee cuftji
Wat ..ii7ra:na." Ein relnc: cül-mach- et

a'.lcv.: tichtiz tei Wal zu
dettttch mit ..ett'.dltt!'.,;." E': c:i'Pefe:
der ktweiZ K'its, hand-

let hjnc 1U 5; et kchwätmt 1 beutet, tttit
eile Freatdwöttet, und da er s.erctdk an
feinem Leiden eineit reiten Fit:i!ft:ii.iI5
Onbrinaen laisen wollte, so vmx
wirtlich sehen nach wenigen T.'gen an
seinem Gefchäste in ntäeritigen Leitern
die Firma prangen: Jtüie Drcrnei"
von N. N.. was allgemeines Attsiehet,
tnack,ie.

Bad e n.

Heidelberg. Nach dem städti
schcn Voranschlag für I!8 betragettdic
Einnabmen !o7.too M.. währcttd sie

sich nach dem vorjährigen Budget auf
52.00l) M. beli.sett.

Heidelberg. Det deS ?! ords

verdeichtige und steckbrieflich Verfolgte
heißt Adam Tcheckettdach, Er ist Backer,
am 20. M ai l i7 zu Edelfinge.Ober
omt Mergeniheim. geboren und führt
den Spitznamen Hülfeitpbilip.

Seebach. Der auf hiesiger
gelegene, ea. li5o At groszc

M umittclsec ist z. Z, mit einer 10 Een
timeiet dicken Schüttle klarsten, dichte-

sten Eises bedeckt. Es ist eine Ausbeute
von übet I O.000 Kvtm. möglich, welche

in den Handen deS hier befindlichen
Mummelfee Eislonfortiums" liegt.

H a s l a ch. In der Schwarzw.
Volksstimme" gabHerrOtto Fischinger.
Schmied und Kapellmeister in Haclach
kürzlich folgende zeitgemäße Anlüttdi-aun- g

bekannt: Wegen allzuvieler
(Hoch Zeiten. Saueressen, Mor

gensuppeu usw.) und ber darauf folgen-de- n

Katzenjammer bleibt nteitteSchmie-dcwerkstätt- e

noch) für 8 Tage gcschlos-sen.wa- S

ich dem geehrten Publikum zur
ollgemeinen Kentttnisz bringe."

H o r n b e r g. AuS Hornberg ist seit

einige Tagen Polizeidiener Blum
nachdem er ve'rkter noch Gelo

geliehen hatte. Vor wenige n Tage n wurde
Blum eine Gehaltsaufbesserung bewi-

lligt, sodas; ct sein gutes Auskommen
hatte. Ueber dic Gründe, welche Blutn
zut Flucht vetanlaßien, kursiten laut

Echo v. W." rersehiedcnc Getiichte.
E l s a st - L v t h r i n g c n.

M e tz. Die Mctzct Zeitung
folgendes Telegramm des

Kaisers an den Oberbürgermeister v.

Eramer:
Um meinem landesoäterlichen Wchl-wolle- n

und Interesse für die herrliche
alte Stadt Metz und ihre brave st

besonderen Ausdruck zu n,

theile ich der Stadt Metz mit.
daß ich mich bewogen gefunden, ihrem
Wunsch entsprechend, dic alte Südund
Ost - Umwallung fallen zu lassen und
ihre Schleifung zu befehlen. Möge
die Stadt einen neuen ktäftigen

nehmen und in Frieden sich

ausbreiten, ohne dessen Gewährleistung
die Maßreael hätte nicht erfolgen kön-ne- u.

Wilhelm. I. N.

Sekt Iv e i z.

Betn. Der Volksveretrt Gottstatt

hat beschlossen, mit allen zu Gebote
stehenden Mitteln den Versuch einer

Ueberbrückung der Aare zwischen Scheu
reu undGottstattzu wagen.

Bei prächtigem Wetter fand am 20.

Januar dic Einweihung der neuen
Drahtseilbahn und der neuen Wasser

Versorgung von Leubringen statt.

In Etiswyl hat sich am 13. Januar
die Ijährigc Bauersfrau Sch.. Mut
ter ron sieben Ki'utdcrn, erhängt.

Ce st er reist). '

Wien. Nach dem Militätverord
rtnngöblatt ist det Feldzeugtneister Bet
ron Waldstätien zum

ernannt.
Im gerichtlich) medietnischen llr.itcr-sitäisinstittt-

fand in Anwesenheit einer

landesgerichllichen Eommission die Ob
dtteiton der Leiche der skchöunddreißie

jährigen EondttcletttSgattin Philomena
Markowetz statt, die dieser Tage ron rn

zehnjährigen Sohne Ernst Marko-wet- z

mittelst eines sür ungeladen gebal-tenc- n

alten Gewehres erschossen worden
war. Der Obdueent. Professor Dr.--

Haberda. siellic sest, daß unter Anderem
die rechte Lunge und daS Herz durch-schöss-

waren, so daß insvlgc dessen der

Tod durch Verllutungherbeigesührtwor-de- n

war. Im Körper der Unglücklichen
wurden eirca vierzig Projeetile vorgefun-

den. Die Strafuntersuchung wurde
bereits eingeleitet und dieselle natürlich .

auch aus den Voter ausgedehnt, der das
Gewehr kürzlich in Tulln gekaust und so

sorglos ausbewahrt hatte. Nach dct
'

Obduetion wurde die Leide i die Tod ,

tcnkammcr des Ktanlenhouses aebracht.
von wo aus die Beerdigung staüsind.

Prag. Die Freiuen

Prags mit der Frau des Bürgermeisters
Dr. Podlipnh an der Spitze hatten dem .

gewesenen Präsidenten deS Abgeordne
tcnhauseS, Riiter v. Abtahomoioiez. ein
Album gesendet. Dieser antwortete
mit einem Dankschreibcn, tn welchem
es unter Andern, heißt : E'.-.t- c Na
tion. deren Frauen mit Sinn und Herz
in der gan.en historischen Vergangenheit
des Volkes leben, eine solche Nation wird
niemals irgend welche Gegnerschaft vcr

tilgen können."
Dieser Tage ist in ihrer Wohnung,

Landstraße. Meiternichgosse No. 5. die

Stcrnkrcuz OrdenSdarnc Maria Leo
polda Freiin v. Widmann, geboreneGrä
sin Sedlniliv. im tü. Lebensjahre ac I
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DaS Neueste, was die Welt der Grfift
der demnächst auf den Markt bringen
wird, man lese und staune - künstliche

Augen. Man würde diese Nachricht
vielleicht für einen Aprilscherz halten,
wenn wit nichl mitten im Winter lebten.

Das künstliche Auge, welches thatsächlich
dem vollständig Blinden eine Art Se
hen 'ermöglichen soll, läßt sich allerdings

votläusig noch nicht in die Augenhöhlung
einsetzen, sondern es ist ein künstliches

Niesenauge von 12 Meter Höhe. Dass-

elbe ist ähnlich, wie das menschlich-- ,

Auge, mit einer gu'fr,t Linse ausgestat,
tet. durch welche die Lichistrahlen von den
vor der Linse befindlichen Gegenständen
auf eine dahinter befindliche Platte, mel
cke unserer Netzhaut entspricht, fallen.
Diese Platte ist, wie das Bureau für
Patentschutz und Verwerthung Dr.
Schanze u. Co.. Berlin, berichtet, der
wunderbarste Theil des Apparates. Sie
besteht, wie die Net.haut, aa einzelnen
Elementen, welche die Lichtreize uf
nehmen. Lei dem künstlichen Auge
wird mit Hülfe eines mit demselben ver
bundenen Attnmttlalorö die Lichttoit

kung in eine elektrische und aus dieser
in eine Wärmewirkung verwandelt und
derart verstärkt, daß die an der Rückseite
der frei liegenden Platte tast-nde- Fin-ge- t

odet Hände im Stand: sind sich das
Bild, welches sich vot dem künstlichen

Auge befindet, aus den verschiedenen

Tönungen der Wäimeempsittdttngvotzu
stellen. Tet Apparat ist det etstc
Schritt in ein Gebiet, welches vielleicht

ungeahnten Segen für die Menschheit
bieten wird.

Leipzig. Geheimrath Dr.
der Zoologie und Zoo-torn-

an der hiesigen Universität, ist

gestorben.

D t c S d e n. Kützlich kam zu m

teichen Dtcsdenet Privatmann ein

jüdischer Händler und bot pcrsifchc
Teppiche zum Kaufe an. Einer davon,
etwas grvfzer als eine Bettoorleigc.ward
sür 55 M . abgenommen. Wenige Tage

später erschien bei demselben Herrn ein
zweiter Händler, um ebenfalls Teppiche
zu rkaufen. AIS ihm bedeutet wurde,
dasz man einen solchen bereits besitze,

bat er. sich ben Teppich einmal ansehen

zu dürsen. Als man ihn vorzeigte, bot

der Hänaler sofort 550 M. dafür. Der
Inhaber des Teppichs ging nicht darauf
ein. Det Händler sptach wiederholt vor
und bot schliefzlich die bedeutende Sum-m- e

von 70,000 M Das Angebot ward
sogar auf 75,000 M. erhöht, doch der
Besitzet bchatrte aus seinem Teppich
Der Teppich, der an einem dritten Orte
steter niedergelegt worden ist, soll ein aus
einer Synagoge gestohlener Ritualtcp
Vich sein.

ff r e i e S t ü d t e.

Bremen. In Hemelingen tödtete
der Maurer Asendots beim Kartenspiel
einen Mitspielet, indem et ihm den

Hals abschnitt. Et ist verhaftet.

Lübeck. Im Ladendes.ü'ausmanns
Dütlop wurde ein Raubmord vct sucht.

Ein Menü feuerte auf die im Laden
weilende Ftctu des Kaufmanns Revol-vers- a

i sse eb und bemächtigte sich dann
der La.,,nkasse. Es gelang ihm zu n.

Die Frau ist fa,wer verlebt.

Äarieru,
München. Hier wurde ein Haus-meist- er

von einem Händler derart an
eine Tisa,ecke geworfen, dafz er nach we-ni-

Tegen au einer dabei erlittenen
NüäenmatkSvelletzung statb. Einem
Oelonomcn ctus PctetSe.münd wutdc
von dct Futteischneiamaschine eiti Dau-we- n

c.besa,nitten und daS Handgelenk
statt verletzt. In Löhtieth erttank ein
kleines Kind in einem mit Trebcr ge
füllten Bottich.

R o s e n h e i m. Das Oberbahn-om- t

Rosenheim theilt mit: Dieser Te.ge
wurde der aus dem Bahndämme nach

Hause gehende Lehrer Kannermllllcr
von Mittcrgars bei Kilometct 41,0 der

Strecke Zuge074
erfaszt und über den Bahndamm

wo er todt liegen blieb.

S t a b l b c r a b. Kirchbeimbolan

Ja&?z- -

den.

Provinz P o f c n.

B r o m b e r g. Etschvssen hat sich

der Bciriebdirektor der hiesiezen Schlepp
schisffahtts - Aktien - Gesellschaft. Ku
necke. Er hat 61.00 Mark untet
schlagen. Die Unterschlagungen teichen
bis zum Iahte 1892 zurück.

Goldfeld. Das 2
Kind des Einwohnets Hermann fiel in
ein.'l Kessel siedenden Wafsets, weichet
auf dem Fubszoden stand, und verbrühte
sich derart, dasz es nach mehrstündigen
qualvollen Leiden starb.

L i s s a. Auf der Feldmark Smar
Zhkowo erfror un'er einem Slrohschobel
der Töpsergeselle Dickett von hiet.

Provinz Ostpreuben.
'Tilsit. Der Kaiser hat dem

Maurer Wilhelm Kuenther für Rettung
eines Menschen aus der Gefahr des

die Rettungsmedaille ur? ein?

Geldprämie von 1000 Mark verliehen.

M o h r u n g c n. Auf dem Bahn
Hof wurde der Bahnhofsarbeiter Kroll
beim Rangircn überfahren und auf der

Stelle gelobtet. Der Verunglückte, ein

Mann in ben bteifciget Jahren, war ve

AjcmXTXSSP
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Cuitilnrtcttrmcn.
U E MOORE,

G e p v e r s d o r f. Der 68 Jahre
alte Sd'ncidernteister Reimann ist auf

gefallen und ertrunken.

G u h r a u. Ein ergötzlicher Irr
thun, ist jüngst einem Grundbesitzer aus

hiesigen? Kreise pafsirt. Bei Rückkehr

von seiner Reise bestellte er telcgtaphisch
seinen Wagen zum Bahnhof mit det in
lakoVisehet Kürze gegebenen Zusahbe- -

,

mctkung: ..Kühn" mitzubringen. Sei
es nun. das; der Inspektor .Kühe statt

.Kühn" (damit war die Wirthschosterii,

gemeint) gelesen oder ein Irrthum in j

Fassung der Depesche vorgelegen hatte:
der Inspektor empfing seinen Herrn aus ,

dem Bahnhofe nicht mit der bestellten

Witthschaftcrin.fondetn miteinet Heetde

Kühe. Dafz datob das Erstaunen det

Betheiligten nicht gering war, läszt sich

wohl denken.

Kodenau. Die Ptimkenaucr
Ortsarme unverehelichte Etncstine
Krause. 57 Jahre alt, ist im Kctzcnauer
Forst erfroren aufgefunden worden.

Malisch. Der 15jährige Z!m
mctlehrling Paul Heinsch aus Prch
witz wurde in der hiesigen Dampssüge-miihl- e

von einem Treibriemen erfaszt
und mehrmals herumgeschlendert, sodas;

et scsort todt war.

Pr ov i zSch l cswigH olstci .

Wcfselburen. Erhängt ha!
sich in seiner Wohnung det Abdecke'

G&ilroA. llctcrlücüiina anvertrautet

HVr's ctusio ist ,'ach No. tnZI
ittafte unwjcqen. S v k c i ' t nt

'idrn-t'ii- mt' jedem rutjwb ic- -' ff
rp tttni,'.,aptik iiisthnnfl fciftef ?'?pi; it
Sf" efai t um uT.p ii i stifte' f. rti d'tl'n. das

l dir t'i,,,' Arl m a"? t, s

'te Sakfxt'botoqravhi,'. p-- iv.
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AUGUST MOSER.
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beirathet.
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Beim Mckse'schneiden hielt der 74

D a ö O b e r g e r i ch t von Wis
eottsin hat entschieden, daß daS Staats-geset- z

gegen die Verfälschung ron Nah
rungömittcln auch geistige Getränke um-faß- t.

- 23 oß" Croker wurde kürz-
lich im die Kreise der oberen 400" in
New Vvrk eingeführt und mehrere Da
wen fielen beinahe in Ohnmacht, als er
die Hände in dic Hosentaschen steckte.

-- In Atlanta hat sich eine An-za-

junger Leute zu einem AniiKuß-Verei- n

zusammengethan. Alte Jung
fett, haken sich liöher noch keine

iebacds Block i'iiicpln, Neb
Iahte alte Rentier Rudolph Schimdau
von einem Pferde einen Schlag gegen
den Leib, sodas; det Tod einttat.

Provi uz Wc slvr cn ncn
'

D'ittelhütte. Kreis Schweiz.

L:dendig vetbrannt ist das 2 1-- 2 Iahte
alte Kind des BesitzetS Domachowska.

Dos Kind holte in Abwesenheit der

Eltern am Ofen gespielt.

T'e t,'!chh,inti,iig Di-- btfannttii
metjC(f"nifistfr?, VTti Zetd, Bvoi,
"freut sieb eins gtchen .ffnnbfrtiöfi. iTif
Vt sinket (einer Eirund bann, bup nun
jil jede? .tadre-Zi.- it frifelie leel,
schmaekheissk, 'rlbftnrnnrett' jffiii, iit'tme't
unb Vp('fr-:iiJflrf-f- (ptnif ,?i1iinri ul
e?xkckkeiti' fibr ffl'a tmb .mt s)'"n
f ., ...i. v n rr

fj
r. MUoa' Nerer "ora for üicumatloin.

f,)t .XvfMxtt eines guten (leiieS
.irmfiil "'r Ipwte Weilte, f'cucurt
iinii tr si i f" ritiheimtfcki'n k?tg Ilikn
n(ibf K,, s?v stet bei mir üorfinbfn,

irunMirlw S'ktiktittuez zu g, sickert.


